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Bitte aufmachen 
und weiterlesen.

      Warum nicht Gottes Vergebung akzeptieren und 
Jesus in dein Leben jetzt sofort einladen? Rede ein-
fach mit ihm, wie mit einem alten Freund. Öffne ihm 
dein Herz und bete:
Vater, danke Dir für Deine Liebe für mich! Ich 
weiss, dass ich ein Sünder bin und bitte um Deine 
Vergebung. Ich erkenne jetzt, dass Jesus der einzige 
Weg, die Wahrheit und das Leben ist; und dass kei-
ner zu Dir kommen kann ohne Ihn.  Ich bitte Dich, 
komm in mein Herzen, und werde mein Herr und 
Retter. Von jetzt an will ich für Dich leben und ich 
will zu Deinem Team gehören.

Die Bibel verspricht: “Die ihn aber aufnahmen und an 
ihn glaubten, denen gab er das Recht, Kinder Gottes 
zu werden.” Johannes 1, 12

      Dann aber ist das Lebenspiel schwieriger gewor-
den und du wurdest rumgestossen und zertreten, genau 
wie alle anderen. Aber das hat dich nicht am meisten 
weh getan. Was dir am Schlimmsten vorkam, war dass 
der sogennante „Teamgeist“ plötzlich weg war. Die 
Konkurrenz war so hart (alle schienen bei der Gegen-

mannschaft zu spielen), dass es dir immer schwere 
fiel ein „Comeback“ zu gelingen.

      Weißt du noch damals, als du gedacht hast, du 
wärst die „Hauptattraktion“ schlecht hin? Alles drehte 
sich nur um dich und dir gelang fast alles!?  Es schien 
so damals, als würden alle dir zujubeln, und du hast 
gemeint, dass alle deine Lebensziele zu erreichen ein 
Kinderspiel wäre?

Mehrere Informationen oder Traktate? Besuche http://www.j3-16.impacto.org © 
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Lies die Bibel. Bete. Schliess dich eine christliche Gemeinde an, wo Jesus als einziger Weg zu Gott gelehrt wird.



Ich fühle 
mich so leer!

Wow! Was könnte 
besser sein als das?

Komm mit mir. Mein Vater hat dich 
gemacht und ich bin gekommen, dich 

wieder zu ihm zu bringen.
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Bitte weiter umblättern

      Unsere Sünde ist wie eine grosse Mauer, die uns 
von Gott trennt. Es gibt nichts, dass wir tun können, 
um den Weg durch die Mauer zu Gott zu verdienen 
oder zu erkaufen. Gott öffnete das einzige Tor, das zu 
ihm führt: Jesus’ Tod am Kreuz. Gott bietet uns den 
Zugang durch dieses Tor kostenlos!* Nun liegt die 
Entscheidung bei dir.  Wirst du sein Angebot anneh-
men? Er gab dir sein Leben, gibst du ihm dein Leben?

“Jesus antwortete: “Ich bin 
der Weg, die Wahrheit, und 
das Leben! Niemand kann 
zu dem Vater kommen, als 
allein durch mich.” 
(Johannes 14, 6)

* Es war nicht für 
Gott kostenlos – da 
es Ihm das Leben 
seines Sohns geko-
stet hat!

“Denn so sehr hat Gott die 
Menschen geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn für 
sie opferte.  Damit jeder, 

der an ihn glaubt, nicht 
verloren geht, sondern das 

ewige Leben hat.” 
(Johannes 3, 16)

      Nun hast du wahrscheinlich schon gemerkt, dass 
es hier eigentlich nicht ums Fussballspielen geht, 
sondern um ein Gleichnis. Gott, der uns geschaffen 
hat, sandte seinen Sohn als den lebenden Beweiss 
seiner Liebe für uns. Siehst du, jeder einzelne von uns 
steht auf der falschen Seite. Wir sind Feinde Gottes 
geworden, durch die falsche Entscheidungen, die wir 
getroffen haben: nämlich, zu leben als gäbe es Gott 
nicht, Gottes Wille zu ignorieren und willentlich nicht 
folgen. Deswegen sandte er seinen Sohn Jesus: Er 
starb für unsere Sünden, damit wir bei Gottes Sieger-
mannschaft sein können.

      In jenem Augenblick hast du vielleicht gemeint, 
das Leben sei nur ein bedeutungsloses Spiel. Du hat-
test keinen Spass mehr am Leben, sondern nur leere 
Gefühle im Magen. Vielleicht hast du versucht, diese 
Leere mit Sport, Essen, Saufen, Sex, Drogen, Partys, 
selbst-hilfe Bücher, psycho-Erfahrungen, mysti-
sches Zeug, oder was ähnliches zu füllen. Und wenn 
schon, hast du dann auch die schmerzhafte Erfahrung 
gemacht, dass das alles nichts brachte, und dass dir 
immer noch das Entscheidende fehlte.

      Aber warte doch mal! Gib nicht auf – jetzt kommt 
das Beste von allem. Schau mal, obwohl du durchs 
harte Leben gelernt hast, deinen Herzen nie ganz zu 
öffnen und deine wahre Gefühle nie zu zeigen, und 
nie jemandem dein ganzes Vertrauen zu schenken, 
gibt es doch JEMANDEN, der tatsächlich auf deiner 
Seite steht. In der Tat ist ER wie ein super Coach, der 
mehr als alles will, dass du es schaffst. “Na, echt? 
Dann soll er es mir bitte beweisen!” tust du jetzt viel-
leicht denken. Aber ER hat es schon bewiesen, als ER 
seinen einzigen Sohn gab. 


